
 

 

Vorgaben für Digitaldrucke Fa. Glas Eberle  

Küchenrückwände, Ganzglastüren, Ganzglastrennwände, Duschrückwände und Duschtüren, Glasbilder, 

Glasschilder, etc. 

* Folientechnik mit 7er, 8er und 9er Hochleistungsfolien  

* Ausführungen: transparent, transluzent, opak und hoch opak 

* Bilddateien Voraussetzung: .jpg,  .tiff, .bmp, .pdf oder Vectordateien (Mindestens 150 bis 200 dpi bei Maßstab 1:1   

   bei Bilddateien) Druckdaten müssen PC-kompatibel sein. Mac-Daten müssen unbedingt "Windowskompatibel"   

   geliefert werden. Daten sollten immer im Farbmodus CMYK angelegt sein,  RGB oder LAB werden für den Druck  

   von uns in ISO Coated v2 CMYK umgerechnet. Dies bedeutet, dass leichte Farbabweichungen entstehen  

   können. Nicht kalibrierte Bildschirme und Ausgabegeräte zeigen meistens nicht die tatsächlichen Farben, welche  

   beim eigentlichen Druck ausgegeben werden. Im Zweifelsfall empfehlen wir einen Musterdruck. 

   Ebenfalls müssen Sie berücksichtigen, dass der eigentliche Digitaldruck in den meisten Fällen hinter der Glas- 

   fläche aufgebracht wird. Somit können auch leichte Farbabweichungen durch die Eigenfarbe der verwendeten  

   Glassorte entstehen. (Grünstich, Blaustich etc.) Um eine möglichst hohe Farbtreue zu erreichen, empfehlen wir 

   chemisch entfärbtes Weissglas zu verwenden. 

* Unsere Digitaldrucke sind Nassraum geeignet. 

* Unsere Digitaldrucke werden aktuell im Latexdruckverfahren erstellt. 

 

Mindestaufbau bei transparentem Digitaldruck:  
1.Schicht UV-Schutzlaminat 

2. Schicht Digitaldruck auf transparenter Hochleistungsfolie 

Bei transluzentem Aufbau: 
 3. Schicht Lichtstreufolie oder auf Wunsch Satinato-Decorfolie (silbriger Stich) 

Bei opakem Aufbau: 
3. Schicht opake weiße Hochleistungsfolie 

Bei hochopakem Aufbau: 
4. Schicht (Sperrschicht) zusätzliche lichtgraue opake Hochleistungsfolie 

Digitaldrucke auf Folienbasis können nicht geklebt werden! Befestigung über mechanische Sicherung bzw. 

seitliche Verfugung. Kleinflächige Verklebung sind über Spiegeklebebänder möglich.  

 

Reinigung der Folienflächen: 
(betrifft nur freistehende Glaswände, Ganzglastüren) 

Sämtliche Varianten der unterschiedlichen Folienaufbauten sind genauso zu reinigen, 

wie die Glasflächen. Es dürfen keine abrasive Reinigungsmethoden durchgeführt werden 

wie Abklingen, Reinigung mit Topfreiniger, mit Stahlwolle etc. 

Ebenfalls dürfen keine Verdünnungen wie Nitro, Acteton (Nagellackentferner), Isopropanol 

(Alkohol) zur Reinigung verwendet werden. 

Grundsätzlich sind die verwendeten Hochleistungsfolien sehr robust und schwer zu beschädigen. 

 

Bildarchive 
Wir führen in unserem Fotoarchiv viele passend große Bilddateien für Digitaldruckarbeiten. Bei folgenden 

Fotoverkaufsoberflächen besitzen wir einen Account für Kunden: 

www.istockphoto.de 

www.fotolia.de 

www.123rf.de 

www.shutterstock.de 



 

 

Bitte unbedingt bei der Fotorecherche die ausreichende Größe, die Ausrichtung und das 

Dateiformat berücksichtigen (Hochformat bzw. Querformat). Im Zweifelsfall mehrere Motive auswählen und uns die 

passende Bildnummer angeben. 

 

Beispiele unserer Digitaldruckarbeiten: 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weitere Beispiele haben wir für Sie auf unserer Homepage bereitgestellt: 

www.glas-eberle.de 

 


